
 

Drillisch Aktiengesellschaft 

Maintal 

ISIN DE 0005545503 / WKN 554550 

ISIN DE 000A2DAPD0 / WKN A2DAPD 

Wir laden die Aktionäre unserer Gesellschaft ein zu der 

außerordentlichen Hauptversammlung 

der Drillisch Aktiengesellschaft 

am 

Dienstag, den 25. Juli 2017 

um 10:00 Uhr (MESZ) 

im 

Gesellschaftshaus Palmengarten 

Palmengartenstraße 11 

60325 Frankfurt am Main. 
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I. Tagesordnung 

Die Drillisch Aktiengesellschaft („Drillisch“ oder die „Gesellschaft“) hat am heutigen Tag 

gemäß Art. 17 Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 596/2014 des Europäischen Parlaments und 

des Rates vom 16. April 2014 über Marktmissbrauch (Marktmissbrauchsverordnung) 

(„MAR“) veröffentlicht, dass sie mit der United Internet AG, Elgendorfer Straße 57, 56410 

Montabaur, („United Internet“), die über ihre 100 %-ige Tochtergesellschaft United Internet 

Investments Holding GmbH derzeit 20,08 % der stimmberechtigten Drillisch-Aktien hält, 

einen schrittweisen Erwerb der 1&1 Telecommunication SE („1&1“) – eine 100 %-ige Toch-

tergesellschaft von United Internet mit Sitz in Montabaur –, verbunden mit einer Erhöhung 

der Beteiligung von United Internet an Drillisch, vereinbart hat. Hintergrund und Anlass für 

die Transaktion ist der Wunsch beider Unternehmen, das in 1&1 gebündelte Mobilfunk- und 

Access-Geschäft von United Internet mit dem Mobilfunkgeschäft von Drillisch zusammenzu-

führen, um auf diese Weise einen integrierten Anbieter für Serviceleistungen im Mobilfunk- 

und Festnetzbereich zu schaffen. 

Zu diesem Zweck soll United Internet in einem ersten Schritt unter Ausnutzung des beste-

henden Genehmigten Kapitals 2014/I der Gesellschaft zunächst 7,75 % aller ausstehenden 

Aktien an 1&1, das heißt 9.372 Stückaktien, gegen Ausgabe von 9.062.169 neuen Drillisch-

Aktien an United Internet unter Ausschluss des gesetzlichen Bezugsrechts der Aktionäre der 

Gesellschaft in die Gesellschaft einbringen („Sachkapitalerhöhung I“). Der Vorstand der 

Gesellschaft hat dafür am 11. Mai mit Zustimmung des Aufsichtsrats die teilweise Ausnut-

zung des Genehmigten Kapitals 2014/I beschlossen und die Sachkapitalerhöhung I am heuti-

gen Tag zur Eintragung in das Handelsregister angemeldet. 

In einem zweiten Schritt soll Drillisch 1&1 vollständig erwerben können, indem die verblei-

benden 92,25 % der ausstehenden Aktien an 1&1, das heißt 111.628 Aktien, gegen Ausgabe 

weiterer 107.937.831 neuer Drillisch-Aktien in die Gesellschaft eingebracht werden. Diese 

neuen Drillisch-Aktien sollen mit der gemäß Tagesordnungspunkt 1 zu beschließenden Sach-

kapitalerhöhung geschaffen werden. Zu deren Bezug soll unter Ausschluss des gesetzlichen 

Bezugsrechts der übrigen Aktionäre allein United Internet zugelassen werden („Sachkapital-

erhöhung II“). 

United Internet wiederum hat am heutigen Tag gemäß § 10 Abs. 1, Abs. 3 Satz 1 des Wert-

papiererwerbs- und Übernahmegesetzes („WpÜG“) und Art. 17 Abs. 1 MAR ihre Entschei-

dung veröffentlicht, gegenüber den Aktionären der Gesellschaft ein Übernahmeangebot in 

Form eines Barangebots nach den Bestimmungen des WpÜG abzugeben, das auf den Erwerb 

aller von diesen an Drillisch gehaltenen Aktien gerichtet ist. Als Gegenleistung soll den Akti-

onären der Drillisch für jede von ihnen gehaltene nennbetragslose Stückaktie ein Preis von 

EUR 50,00 je Drillisch-Aktie angeboten werden („Übernahmeangebot“). 
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TOP 1 

Beschlussfassung über die Erhöhung des Grundkapitals der Gesellschaft gegen Sachein-

lagen unter Ausschluss des gesetzlichen Bezugsrechts der Aktionäre sowie damit ver-

bundene Satzungsänderung 

Aufsichtsrat und Vorstand der Gesellschaft schlagen vor, wie folgt zu beschließen: 

1. Das derzeit im Handelsregister eingetragene Grundkapital der Gesellschaft in Höhe 

von EUR 60.241.113,90, eingeteilt in 54.764.649 auf den Inhaber lautende nennbe-

tragslose Stammaktien (Stückaktien) mit einem anteiligen Betrag des Grundkapitals 

von EUR 1,10, und nach der Eintragung der Sachkapitalerhöhung I in Höhe von EUR 

70.209.499,80, eingeteilt in 63.826.818 auf den Inhaber lautende nennbetragslose 

Stammaktien (Stückaktien) mit einem anteiligen Betrag des Grundkapitals von 

EUR 1,10, wird um EUR 118.731.614,10 auf EUR 188.941.113,90 durch Ausgabe 

von 107.937.831 auf den Inhaber lautende nennbetragslose Stammaktien (Stückak-

tien) mit einem anteiligen Betrag des Grundkapitals von EUR 1,10 („Neue Aktien“) 

gegen Sacheinlagen erhöht. 

Sofern die Durchführung der Sachkapitalerhöhung I im Zeitpunkt der Eintragung der 

Durchführung dieser Kapitalerhöhung im Handelsregister noch nicht im Handelsre-

gister eingetragen ist, erfolgt die Erhöhung des im Handelsregister eingetragenen 

Grundkapitals der Gesellschaft auf EUR 178.972.728,00. 

Der Ausgabebetrag der Neuen Aktien beträgt EUR 1,10 je Stückaktie. Die Differenz 

zwischen dem Ausgabebetrag der Neuen Aktien und dem Einbringungswert der Sach-

einlagengegenstände soll der Kapitalrücklage (schuldrechtliches Agio) zugewiesen 

werden. 

2. Die Neuen Aktien sind ab dem 1. Januar 2017 gewinnberechtigt. 

3. Das gesetzliche Bezugsrecht der Aktionäre der Drillisch Aktiengesellschaft ist ausge-

schlossen. Die Aktien aus der Kapitalerhöhung gegen Sacheinlagen werden im Rah-

men des schrittweisen Erwerbs der 1&1 Telecommunication SE und konkret zum Er-

werb von 111.628 auf den Namen lautenden nennbetragslosen Stückaktien mit einem 

anteiligen Betrag des Grundkapitals von jeweils EUR 1,00, was einer Beteiligung in 

Höhe von 92,25 % am Grundkapital der 1&1 Telecommunication SE entspricht, aus-

gegeben. 

4. Die Zeichnung der Neuen Aktien erfolgt ausschließlich durch die United Internet AG. 

Dementsprechend wird die United Internet AG hiermit zur Zeichnung der Neuen Ak-

tien zugelassen und wird ihrerseits 111.628 nennbetragslosen Stückaktien mit einem 

anteiligen Betrag des Grundkapitals von jeweils EUR 1,00 an der 1&1 Telecommuni-

cation SE (eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Montabaur unter HRB 

23963) als Sacheinlegerin in die Drillisch Aktiengesellschaft einbringen. 
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5. Die Kapitalerhöhung gegen Sacheinlagen soll nur in dem Umfang durchgeführt wer-

den, in dem bis zum Ablauf der in Ziffer 8 genannten Frist eine Zeichnung Neuer Ak-

tien durch die United Internet AG erfolgt. 

6. Der Vorstand ist berechtigt, die weiteren Einzelheiten der Durchführung der Kapital-

erhöhung gegen Sacheinlagen festzulegen. 

7. § 4 Abs. 1 der Satzung (Grundkapital) wird infolge der Kapitalerhöhung wie folgt neu 

gefasst: 

„Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt EUR 188.941.113,90 und ist eingeteilt in 

171.764.649 auf den Inhaber lautende nennbetragslose Stückaktien (nachfolgend: 

„Aktien“).“ 

8. Der Beschluss über die Erhöhung des Grundkapitals gegen Sacheinlagen wird ungül-

tig, wenn die Durchführung dieser Kapitalerhöhung nicht innerhalb von drei Monaten 

nach der Eintragung dieses Beschlusses, spätestens jedoch am 31. Mai 2018, im Han-

delsregister eingetragen worden ist, wobei der Vorstand und der Vorsitzende des Auf-

sichtsrats angewiesen werden, die Eintragung des Beschlusses über die Erhöhung des 

Grundkapitals gegen Sacheinlagen unverzüglich nach Vorliegen der Voraussetzungen 

für dessen Eintragung (insbesondere nach erfolgter Freigabe durch das Bundeskartell-

amt und, für den Fall anhängiger Anfechtungsklagen, dem Abschluss eines Freigabe-

verfahrens gemäß § 246a AktG, in dem die Gesellschaft obsiegt) zum Handelsregister 

anzumelden. 

Dem im Beschlussvorschlag genannten Ausgangsbetrag für die Kapitalerhöhung liegt der 

derzeit im Handelsregister eingetragene bzw. der nach Durchführung der Sachkapitalerhö-

hung I in das Handelsregister einzutragende Betrag des Grundkapitals zu Grunde. Seit dem 1. 

Januar 2017 sind 80.999 weitere Aktien der Gesellschaft aus bedingtem Kapital an Inhaber 

von Wandelschuldverschreibungen, die von ihrem Wandlungsrecht Gebrauch gemacht haben, 

ausgegeben worden. Es ist möglich, dass bis zum Zeitpunkt der Beschlussfassung über die 

vorgeschlagene Erhöhung des Grundkapitals bzw. der Durchführung der vorgeschlagenen 

Erhöhung des Grundkapitals Gläubiger von am 12. Dezember 2013 begebenen Wandel-

schuldverschreibungen der Gesellschaft in einem Gesamtvolumen von EUR 100 Mio. mit 

einer Laufzeit von 5 Jahren zu Teilschuldverschreibungen in Höhe von je EUR 100.000 (je 

eine „Wandelschuldverschreibung“) von ihrem Wandlungsrecht unter den Bedingungen der 

Wandelschuldverschreibung Gebrauch machen. 

II. Bericht des Vorstands 

Der Vorstand hat zu Tagesordnungspunkt 1 gemäß § 186 Abs. 4 Satz 2 AktG einen Bericht 

über den Grund für den Bezugsrechtsausschluss bei der vorgeschlagenen Sachkapitalerhö-

hung sowie die Begründung des vorgeschlagenen Ausgabebetrags erstattet. Der Bericht ist 

vom Tage der Einberufung der Hauptversammlung an im Internet unter 

http://www.drillisch.de/investor-relations/aoHV2017 zugänglich. Er wird auch in der Haupt-
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versammlung zur Einsichtnahme durch die Aktionäre ausliegen. Der Vorstandsbericht ist mit 

seinem wesentlichen Inhalt dieser Einladung zur Hauptversammlung als Anlage 1 beigefügt. 

III. Weitere Angaben zur Einberufung 

1. Gesamtzahl der Aktien und Stimmrechte im Zeitpunkt der Einberufung der 

Hauptversammlung 

Zum Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung beträgt das Grundkapital der 

Gesellschaft EUR 60.330.212,80 und ist eingeteilt in 54.845.648 Stückaktien. Jede 

Stückaktie gewährt in der außerordentlichen Hauptversammlung eine Stimme. Die 

Gesamtzahl der teilnahme- und stimmberechtigten Aktien im Zeitpunkt der Einberu-

fung beträgt somit 54.845.648. Die Gesellschaft hält zum Zeitpunkt der Einberufung 

keine eigenen Aktien. 

Zusätzlicher Hinweis: Nach Vollzug der Sachkapitalerhöhung I wird die Gesamtzahl 

der Stimmrechte im Zeitpunkt der Durchführung der Hauptversammlung unter Be-

rücksichtigung der bereits ausgeübten und der gegebenenfalls weiter ausgeübten 

Wandlungsrechte aus Wandelschuldverschreibungen mindestens 63.908.444 betragen. 

2. Voraussetzungen für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die Aus-

übung des Stimmrechts 

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts sind 

nur diejenigen Aktionäre berechtigt, die sich rechtzeitig angemeldet haben. Die An-

meldung muss der Gesellschaft spätestens am Dienstag, den 18. Juli 2017 

(24:00 Uhr) unter der nachstehenden Adresse 

Drillisch Aktiengesellschaft 

c/o Commerzbank Aktiengesellschaft 

GS-MO 3.1.1 General Meetings 

60261 Frankfurt am Main 

Deutschland 

Telefax: +49 (0) 69 136 26351 

E-Mail: hv-eintrittskarten@commerzbank.com 

zugegangen sein, und die Aktionäre müssen der Gesellschaft gegenüber den besonde-

ren Nachweis des Anteilsbesitzes erbracht haben, dass sie zu Beginn des Dienstags, 

den 4. Juli 2017 (0:00 Uhr) (Nachweisstichtag, sog. Record Date) Aktionär der Ge-

sellschaft waren. Für den Nachweis des Anteilsbesitzes reicht ein durch das depotfüh-

rende Institut erstellter besonderer Nachweis des Anteilsbesitzes aus. 

Wie die Anmeldung muss auch der Nachweis des Anteilsbesitzes der Gesellschaft un-

ter der vorgenannten Adresse spätestens am Dienstag, den 18. Juli 2017 
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(24:00 Uhr), zugehen. Der Nachweis bedarf der Textform und kann in deutscher oder 

englischer Sprache erfolgen. 

Bedeutung des Nachweisstichtags: 

Im Verhältnis zur Gesellschaft gilt für die Teilnahme an der Versammlung und die 

Ausübung des Stimmrechts als Aktionär nur, wer den besonderen Nachweis des An-

teilsbesitzes erbracht hat. Die Berechtigung zur Teilnahme und der Umfang des 

Stimmrechts bemessen sich dabei ausschließlich nach dem Anteilsbesitz zum Nach-

weisstichtag. Mit dem Nachweisstichtag geht keine Sperre für die Veräußerbarkeit 

des Anteilsbesitzes einher. Auch im Fall der vollständigen oder teilweisen Veräuße-

rung des Anteilsbesitzes nach dem Nachweisstichtag ist für die Teilnahme und den 

Umfang des Stimmrechts ausschließlich der Anteilsbesitz des Aktionärs zum Nach-

weisstichtag maßgeblich; d. h. Veräußerungen von Aktien nach dem Nachweisstich-

tag haben keine Auswirkungen auf die Berechtigung zur Teilnahme und auf den Um-

fang des Stimmrechts. Entsprechendes gilt für Erwerbe und Zuerwerbe von Aktien 

nach dem Nachweisstichtag. Personen, die zum Nachweisstichtag noch keine Aktien 

besitzen und erst danach Aktionär werden, sind für die von ihnen gehaltenen Aktien 

nur teilnahme- und stimmberechtigt, soweit sie sich bevollmächtigen oder zur Rechts-

ausübung ermächtigen lassen. 

3. Verfahren für die Stimmabgabe durch einen Bevollmächtigten 

Aktionäre können ihr Stimmrecht in der Hauptversammlung nach entsprechender 

Vollmachtserteilung auch durch einen Bevollmächtigten, beispielsweise ein Kreditin-

stitut, eine Aktionärsvereinigung oder einen sonstigen Dritten, ausüben lassen. Auch 

im Fall der Vertretung des Aktionärs sind die fristgerechte Anmeldung des Aktionärs 

und darüber hinaus der rechtzeitige Nachweis des Anteilsbesitzes wie vorstehend be-

schrieben erforderlich. 

Die Erteilung der Vollmacht, ihr Widerruf und der Nachweis der Bevollmächtigung 

gegenüber der Gesellschaft bedürfen der Textform, wenn weder ein Kreditinstitut 

noch eine Aktionärsvereinigung oder diesen gemäß § 135 Abs. 8 bzw. § 135 Abs. 10 

in Verbindung mit § 125 Abs. 5 AktG gleichgestellte Personen, Institute, Unterneh-

men oder Vereinigungen zur Ausübung des Stimmrechts bevollmächtigt wird. 

Werden Vollmachten zur Stimmrechtsausübung an Kreditinstitute, Aktionärsvereini-

gungen oder ihnen gemäß § 135 Abs. 8 bzw. § 135 Abs. 10 in Verbindung mit § 125 

Abs. 5 AktG gleichgestellte Personen, Institute, Unternehmen oder Vereinigungen er-

teilt, besteht kein Textformerfordernis, jedoch ist die Vollmachtserklärung vom Be-

vollmächtigten nachprüfbar festzuhalten. Sie muss zudem vollständig sein und darf 

nur mit der Stimmrechtsausübung verbundene Erklärungen enthalten. Wir bitten da-

her Aktionäre, die ein Kreditinstitut, eine Aktionärsvereinigung oder diesen gemäß 

§ 135 Abs. 8 bzw. § 135 Abs. 10 in Verbindung mit § 125 Abs. 5 AktG gleichgestell-

te Personen, Institute, Unternehmen oder Vereinigungen mit der Stimmrechtsaus-
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übung bevollmächtigen wollen, sich mit dem zu Bevollmächtigenden über die Form 

der Vollmacht abzustimmen. 

Bevollmächtigt der Aktionär mehr als eine Person, so kann die Gesellschaft eine oder 

mehrere von diesen zurückweisen. 

Aktionäre, die einen Vertreter bevollmächtigen möchten, werden gebeten, zur Ertei-

lung der Vollmacht das Formular zu verwenden, welches die Gesellschaft hierfür be-

reithält. Das Vollmachtsformular wird von der Gesellschaft nach erfolgter Anmeldung 

zusammen mit der Eintrittskarte zur Verfügung gestellt. 

Das Vollmachtsformular kann ferner unter den nachstehend genannten Adressdaten – 

Drillisch Aktiengesellschaft, Investor Relations, Wilhelm-Röntgen-Straße 1-5, 63477 

Maintal, Deutschland, Telefax: +49 (0)6181 412-183, E-Mail: ir@drillisch.de – posta-

lisch, per Telefax oder per E-Mail angefordert werden.  

Der Nachweis einer erteilten Bevollmächtigung kann unter anderem dadurch geführt 

werden, dass der Bevollmächtigte am Tag der Hauptversammlung die Vollmacht an 

der Einlasskontrolle vorweist, oder auch durch Übermittlung des Nachweises per 

Post, per Telefax oder per E-Mail an folgende Adresse: 

Drillisch Aktiengesellschaft 

Investor Relations 

Wilhelm-Röntgen-Straße 1-5 

63477 Maintal 

Deutschland 

Telefax: +49 (0) 6181 412-183 

E-Mail: ir@drillisch.de 

Vorstehende Übermittlungswege stehen auch zur Verfügung, wenn die Erteilung der 

Vollmacht durch Erklärung gegenüber der Gesellschaft erfolgen soll; ein gesonderter 

Nachweis über die Erteilung der Bevollmächtigung erübrigt sich in diesem Fall. Der 

Widerruf einer bereits erteilten Vollmacht kann ebenfalls auf den vorgenannten 

Übermittlungswegen unmittelbar gegenüber der Gesellschaft erklärt werden oder 

durch persönliches Erscheinen auf der Hauptversammlung erfolgen. 

4. Verfahren für die Stimmabgabe durch Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft 

Darüber hinaus bietet die Gesellschaft ihren Aktionären an, von der Gesellschaft be-

nannte Mitarbeiter als weisungsgebundene Stimmrechtsvertreter zu bevollmächtigen. 

Die Stimmrechtsvertreter sind verpflichtet, weisungsgemäß abzustimmen; sie können 

die Stimmrechte nicht nach eigenem Ermessen ausüben. Dabei bitten wir zu beachten, 

dass die Stimmrechtsvertreter das Stimmrecht nur zu denjenigen Punkten der Tages-

ordnung ausüben können, zu denen Aktionäre eindeutige Weisung erteilen, und dass 

die Stimmrechtsvertreter weder im Vorfeld noch während der Hauptversammlung 

Weisungen zu Verfahrensanträgen entgegennehmen können. Ebenso wenig können 
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die Stimmrechtsvertreter Aufträge zu Wortmeldungen, zur Einlegung von Widersprü-

chen gegen Hauptversammlungsbeschlüsse oder zum Stellen von Fragen oder Anträ-

gen entgegennehmen. Ein Vollmachts- und Weisungsformular erhalten Aktionäre zu-

sammen mit der Eintrittskarte zur Hauptversammlung. 

Das Formular kann ferner unter den nachstehend genannten Adressdaten – Drillisch 

Aktiengesellschaft, Investor Relations, Wilhelm-Röntgen-Straße 1-5, 63477 Maintal, 

Deutschland, Telefax: +49 (0)6181 412-183, E-Mail: ir@drillisch.de – postalisch, per 

Telefax oder per E-Mail angefordert werden. 

Die Bevollmächtigung der Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft und die Erteilung 

von Weisungen an sie sind bis Montag, den 24. Juli 2017 (24:00 Uhr), eingehend zu 

übermitteln; sie bedürfen der Textform. Die Bevollmächtigung und Weisungsertei-

lung an die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter per Post, per Telefax 

oder auf elektronischem Weg (per E-Mail) sind an folgende Adresse zu richten: 

Drillisch Aktiengesellschaft 

c/o Better Orange IR & HV Aktiengesellschaft 

Haidelweg 48 

81241 München 

Deutschland 

Telefax: +49 (0)89 889 690 655 

E-Mail: drillisch@better-orange.de 

5. Weitere Rechte der Aktionäre 

a)  Anträge von Aktionären auf Ergänzung der Tagesordnung gemäß § 122 Abs. 2 

AktG 

Aktionäre, deren Anteile zusammen den zwanzigsten Teil des Grundkapitals 

oder den anteiligen Betrag von EUR 500.000,00 (dies entspricht 454.546 Ak-

tien) erreichen, können verlangen, dass Gegenstände auf die Tagesordnung 

gesetzt und bekannt gemacht werden. Jedem neuen Gegenstand muss eine Be-

gründung oder eine Beschlussvorlage beiliegen. 

Ein solches Ergänzungsverlangen ist schriftlich an den Vorstand zu richten 

und muss der Gesellschaft mindestens 30 Tage vor der Versammlung zuge-

hen; der Tag des Zugangs und der Tag der Hauptversammlung sind dabei 

nicht mitzurechnen. Letztmöglicher Zugangstermin ist also Samstag, den 

24. Juni 2017 (24:00 Uhr). Später zugegangene Ergänzungsverlangen werden 

nicht berücksichtigt. 

Die betreffenden Aktionäre haben nachzuweisen, dass sie seit mindestens 90 

Tagen vor dem Tag des Zugangs des Verlangens bei der Gesellschaft Inhaber 

der Aktien sind und dass sie die Aktien bis zur Entscheidung des Vorstands 

über das Ergänzungsverlangen halten, wobei § 70 AktG für die Berechnung 
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der Aktienbesitzzeit Anwendung findet. Eine Verlegung von einem Sonntag, 

einem Sonnabend oder einem Feiertag auf einen zeitlich vorausgehenden oder 

nachfolgenden Werktag kommt nicht in Betracht. Die §§ 187 bis 193 des Bür-

gerlichen Gesetzbuchs sind nicht entsprechend anzuwenden. 

Etwaige Ergänzungsverlangen bitten wir, an folgende Adresse zu übermitteln: 

Drillisch Aktiengesellschaft 

Vorstand 

Wilhelm-Röntgen-Straße 1-5 

63477 Maintal 

Deutschland 

b)  Gegenanträge von Aktionären gemäß § 126 AktG 

Jeder Aktionär hat das Recht, in der Hauptversammlung einen Gegenantrag 

gegen die Vorschläge von Vorstand und/oder Aufsichtsrat zu bestimmten 

Punkten der Tagesordnung zu stellen. Gegenanträge müssen mit einer Be-

gründung versehen sein. 

Gegenanträge, die der Gesellschaft unter der nachstehend angegebenen Adres-

se mindestens 14 Tage vor der Versammlung, wobei der Tag des Zugangs und 

der Tag der Hauptversammlung nicht mitzurechnen sind, also spätestens am 

Montag, den 10. Juli 2017 (24:00 Uhr), zugegangen sind, werden einschließ-

lich des Namens des Aktionärs, der Begründung und einer etwaigen Stellung-

nahme der Verwaltung unverzüglich über die Internetseite der Gesellschaft 

unter 

http://www.drillisch.de/investor-relations/aoHV2017 

zugänglich gemacht (vgl. § 126 Abs. 1 Satz 3 AktG). 

In § 126 Abs. 2 AktG nennt das Gesetz Gründe, bei deren Vorliegen ein Ge-

genantrag und dessen Begründung nicht über die Internetseite zugänglich ge-

macht werden müssen. Diese sind auf der Internetseite der Gesellschaft unter 

http://www.drillisch.de/investor-relations/aoHV2017 

beschrieben. Die Begründung braucht insbesondere nicht zugänglich gemacht 

zu werden, wenn sie insgesamt mehr als 5.000 Zeichen beträgt. 

Für die Übermittlung von Gegenanträgen nebst Begründung ist folgende Ad-

resse ausschließlich maßgeblich: 

Drillisch Aktiengesellschaft 

Investor Relations 

Wilhelm-Röntgen-Straße 1-5 
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63477 Maintal 

Deutschland 

Telefax: +49 (0) 6181 412-183 

E-Mail: ir@drillisch.de 

Anderweitig adressierte Gegenanträge werden nicht zugänglich gemacht. 

Gegenanträge sind nur dann vom Versammlungsleiter zu beachten, wenn sie 

während der Hauptversammlung gestellt werden. Das Recht eines jeden Akti-

onärs, während der Hauptversammlung Gegenanträge zu den verschiedenen 

Tagesordnungspunkten auch ohne vorherige und fristgerechte Übermittlung an 

die Gesellschaft zu stellen, bleibt unberührt. 

c)  Wahlvorschläge von Aktionären gemäß § 127 AktG 

Jeder Aktionär hat das Recht, in der Hauptversammlung Wahlvorschläge zur 

Wahl des Abschlussprüfers und zur Wahl von Mitgliedern des Aufsichtsrats 

zu machen. 

Wahlvorschläge von Aktionären, die der Gesellschaft unter der nachstehend 

angegebenen Adresse mindestens 14 Tage vor der Hauptversammlung, wobei 

der Tag des Zugangs und der Tag der Hauptversammlung nicht mitzurechnen 

sind, also spätestens am Montag, den 10. Juli 2017 (24:00 Uhr), zugegangen 

sind, werden unverzüglich über die Internetseite der Gesellschaft unter 

http://www.drillisch.de/investor-relations/aoHV2017 

zugänglich gemacht. Wahlvorschläge von Aktionären brauchen nicht zugäng-

lich gemacht zu werden, wenn sie nicht den Namen, den ausgeübten Beruf und 

den Wohnort der vorgeschlagenen Person enthalten. Wahlvorschläge brauchen 

nicht begründet zu werden. 

In § 127 Satz 1 AktG in Verbindung mit § 126 Abs. 2 und § 127 Satz 3 in 

Verbindung mit § 124 Abs. 3 Satz 4, § 125 Abs. 1 Satz 5 AktG sind weitere 

Gründe genannt, bei deren Vorliegen die Wahlvorschläge von Aktionären 

nicht über die Internetseite zugänglich gemacht werden müssen. Diese sind 

auf der Internetseite der Gesellschaft unter 

http://www.drillisch.de/investor-relations/aoHV2017 

beschrieben. 

Für die Übermittlung von Wahlvorschlägen ist folgende Adresse maßgeblich: 

Drillisch Aktiengesellschaft 

Investor Relations 

Wilhelm-Röntgen-Straße 1-5 
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63477 Maintal 

Deutschland 

Telefax: +49 (0) 6181 412-183 

E-Mail: ir@drillisch.de 

Anderweitig adressierte Wahlvorschläge werden nicht zugänglich gemacht. 

Das Recht eines jeden Aktionärs, während der Hauptversammlung Wahlvor-

schläge zu machen, bleibt unberührt. Wahlvorschläge, die der Gesellschaft 

vorab übermittelt worden sind, sind in der Hauptversammlung nur dann vom 

Versammlungsleiter zu beachten, wenn sie dort mündlich gestellt werden. 

d)  Auskunftsrechte der Aktionäre 

Nach § 131 Abs. 1 AktG ist jedem Aktionär auf Verlangen in der Hauptversammlung 

vom Vorstand Auskunft über Angelegenheiten der Gesellschaft zu geben, soweit sie 

zur sachgemäßen Beurteilung des Gegenstands der Tagesordnung erforderlich ist. 

Diese Auskunftspflicht des Vorstands erstreckt sich auch auf die rechtlichen und ge-

schäftlichen Beziehungen der Gesellschaft zu einem verbundenen Unternehmen sowie 

auf die Lage des Konzerns und der in den Konzernabschluss einbezogenen Unter-

nehmen. 

Unter bestimmten, in § 131 Abs. 3 AktG näher ausgeführten Voraussetzungen darf 

der Vorstand die Auskunft verweigern. Gemäß § 18 Abs. 3 Satz 1 der Satzung der 

Drillisch Aktiengesellschaft ist der Versammlungsleiter ermächtigt, das Frage- und 

Rederecht der Aktionäre zeitlich angemessen zu beschränken. Eine ausführliche Dar-

stellung der Voraussetzungen, unter denen der Vorstand die Auskunft verweigern 

darf, findet sich auf der Internetseite der Gesellschaft unter 

http://www.drillisch.de/investor-relations/aoHV2017 

6. Veröffentlichungen auf der Internetseite / Auslage in Geschäftsräumen / Ergän-

zende Informationen gemäß § 124a AktG 

Ab Einberufung der Hauptversammlung sind zusammen mit dieser Einberufung ins-

besondere folgende Unterlagen auf der Internetseite der Gesellschaft unter 

http://www.drillisch.de/investor-relations/aoHV2017 

abrufbar und liegen in den Geschäftsräumen der Drillisch Aktiengesellschaft in Main-

tal (Wilhelm-Röntgen-Straße 1-5, 63477 Maintal) zur Einsichtnahme durch die Akti-

onäre aus: 

Zu Tagesordnungspunkt 1: 
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 Bericht des Vorstands gemäß § 186 Abs. 4 Satz 2 AktG zu Tagesordnungs-

punkt 1 der außerordentlichen Hauptversammlung am Dienstag, den 25. Juli 

2017 über den Grund für den Ausschluss des Bezugsrechts sowie die Begrün-

dung des vorgeschlagenen Ausgabebetrags 

Die vorgenannten Unterlagen werden auch während der Hauptversammlung am 

Dienstag, den 25. Juli 2017, zugänglich sein. Der gesetzlichen Verpflichtung ist mit 

der Zugänglichmachung auf der Internetseite der Gesellschaft Genüge getan. Zusätz-

lich werden die Unterlagen jedem Aktionär auf Verlangen einmalig kostenlos und un-

verzüglich per einfacher Post zugesandt. 

Etwaige im Sinne der vorgenannten Fristen rechtzeitig bei der Gesellschaft eingehen-

de und veröffentlichungspflichtige Gegenanträge, Wahlvorschläge und Ergänzungs-

verlangen von Aktionären werden ebenfalls über die oben genannte Internetseite zu-

gänglich gemacht werden. 

Diese Einladung wurde solchen Medien zur Veröffentlichung zugeleitet, bei denen 

davon ausgegangen werden kann, dass sie die Information in der gesamten Europäi-

schen Union verbreiten. 

Die Abstimmungsergebnisse werden nach der Hauptversammlung unter der gleichen 

Internetadresse veröffentlicht. 

* * * 

Maintal, im Mai 2017 

Drillisch Aktiengesellschaft 

– Der Vorstand – 

* * * 

 

 

 

 

 

 

 

 




